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1. Wer wir sind - was wir tun  -  seit 55 Jahren:  hilfsbereit����engagiert����informiert 
 

Die Lebenshilfe Weinheim wurde 1963 von betroffenen Eltern, Fachleuten und Förderern mit dem 
Ziel gegründet, Menschen mit geistiger Behinderung und deren Familien zu unterstützen. Zum 1. 
Januar 2006 haben wir mit der IKB Weinheim (Interessengemeinschaft zur Beratung und Unter-
stützung Körperbehinderter) fusioniert.  
 

Wir kümmern uns mit ganzer Kraft um die Belange geistig und körperlich behinderter Kinder, 
Erwachsener und Senioren in Weinheim und Umgebung. Der als Elterninitiative gegründete Verein 
zählt heute 420 Mitglieder, davon 180 betroffene Eltern, 125 Fördermitglieder und 115 Menschen 
mit Beeinträchtigung. 
 

Unser Freizeitprogramm dient der Integration und Inklusion. Es soll unseren Schützlingen da, wo 
es möglich ist, die Teilhabe am normalen Leben ermöglichen. „Mitten drin statt  außen vor“ .  

 
2.  Jährliche Freizeit-Aktivitäten für alle Altersgruppen 
 

Urlaubs- und Bildungsreisen und Tagesausflüge 
Kurse (Sport, Kegeln, Tanzen, Musik, Kreativität, Reiten) 
Weiterbildungskurse (Kochen, PC, Rechnen, Lesen, Theater)  
Sport- und Samstags-Treffs (Handball, Fußball, Reiterhof) 
Ferienbetreuung in den Schulferien Baden-Württemberg 
 

 

3.  Familienentlastender & ambulanter Service: Einzelbetreuung 
 

Einzelbetreuungen in festgelegten Intervallen, zum Beispiel:  
Begleitung bei Arztbesuchen, Einkauf, Spaziergang, Hilfe im Haushalt,  
bei der Nahrungsaufnahme und Pflege, Begleitung zu Therapien,  
Sportveranstaltungen, Hausaufgabenbetreuung und Sitter-Dienste. 
 
4.  Schul- und Integrationsassistenz - Inklusion 
 

In 12 Regelschulen und drei Kindergärten in Weinheim und Umgebung  
betreuen wir Kinder mit Beeinträchtigung während des Unterrichts und 
in den Pausen. Auch Hilfe beim Toilettengang, Umziehen für Sportunterricht  
und Hilfestellungen, die von den Lehrkräften nicht geleistet werden können.  
 
5.  Fahrdienst für Menschen mit Beeinträchtigung  
 

Mit 52 Fahrzeugen (Kleinbusse und PKW) befördern wir täglich früh  
morgens über 250 Fahrgäste: Kinder zu Kindergärten und Schulen,  
Erwachsene zu ihren Arbeitsplätzen in die Werkstätten und nachmittags  
zurück. Bei jedem Wetter! 
Das sind pro Jahr rund 600.000 km im Dienste unserer Schützlinge. 
 
 



6.  Wer schafft das alles 
 
20 Hauptamtliche MitarbeiterInnen in Voll- und Teilzeit 
10 MitarbeiterInnen im FSJ, BfD, Praktikum 
12 Ehrenamtliche MitarbeiterInnen 
20 Ehrenamtliche Vorstands- und Beiratsmitglieder 
90 MitarbeiterInnen im Fahrdienst  
50 Ständige Aushilfskräfte 
 
 
7. Wie organisieren wir das alles finanziell 
 
Wir erhalten moderate Zuschüsse von Kreis und Land für die Freizeitmaßnahmen. Eltern und 
Betreuer erhalten für die Teilnahme moderate Sach- und Betreuungskosten. 
 

Auf Grund der überall spürbaren Kostendämpfungsmaßnahmen sind wir auf jede -noch so kleine- 
Spende angewiesen. Aus den Mitgliedsbeiträgen unserer Mitglieder können wir nur einen Teil der 
Kosten schultern. 
 
 
8.  Vorstand (6)  

vlnr  
Eugen Maisner  
Walter Metz  
Renate Schnelle  
Heiner Schneider   
Thomas Geißler  
Heinrich Pfliegensdörfer  
 
 
8 a. Beirat (15) 
 

Tobias Apfel, Wolfgang Bock, Steffen Funk, Annel Funder, Uwe Gerbich-Demmer,  
Dr. Kerstin Herbold, Claus Hofmann, Olga Kümmerle, Dr. Nicole Lamm, Brigitte Landris,  
Sabine Nitzsche, Gernot Scholl, Helga Speer, Wolfgang Wild, NN Nikolauspflege 
 

8 b. Programmausschuss (18) 
 

Der Ausschuss setzt sich zusammen, aus Eltern (1), Selbstvertretern (2), Sport-Übungsleiter (3), 
Mitarbeitern sowie Beirats- und Vorstandsmitgliedern 
 
(1) Erika Fox, Gerhild Hack, Martina Haginger, Willi Johe, Elke Moy  
(2) Volker Dallinger, Daniel Hensel, Daniel Hofer, Max Keller, Lisa Raus, Anja Szymanski 
(3) Fredi Hopp, Wolfgang Wild, Oliver Andres, Philipp Bylitza, Andrea Schmitt,  
      Renate Schnelle, Heiner Schneider 
 

 

9. Unser Spendenkonto Volksbank Weinheim 
  IBAN: DE64670923000003389200 
  BIC: GENODE61WNM 
 
 
10. Unser Domizil Moltkestraße 30 

  69469 Weinheim 
 

  Altes Zollamt, Umbau 
  im Jahr 2006 durch die 
  Hector-Stiftung gefördert. 

 


